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ZusammenfassungZusammenfassung
•• In In EuropaEuropa sindsind in in ZukunftZukunft VeränderungenVeränderungen beimbeim AuftretenAuftreten WasserWasser--

und und LebensmittelbedingterLebensmittelbedingter ErkrankungenErkrankungen wahrscheinlichwahrscheinlich. Dies gilt . Dies gilt 
vorvor allemallem fürfür ErregerErreger, die , die empfindlichempfindlich auf auf VeränderungenVeränderungen von von 
TemperaturTemperatur ((z.Bz.B. . VibrioVibrio vulnificusvulnificus) und ) und NiederschlägenNiederschlägen ((z.Bz.B. . 
CampylobacterCampylobacter sp.) sp.) reagierenreagieren..

•• In Deutschland In Deutschland wurdenwurden WetterWetter--Muster Muster fürfür dasdas AuftretenAuftreten von von 
CampylobacterioseCampylobacteriose, , CryptosporidioseCryptosporidiose und und SalmonelloseSalmonellose beobachtetbeobachtet

•• ÖffentlichÖffentlich zugänglichezugängliche InzidenzdatenInzidenzdaten in in EuropaEuropa sindsind häufighäufig nichtnicht
ausreichendausreichend räumlichräumlich und und zeitlichzeitlich aufgelöstaufgelöst, um , um KorrelationenKorrelationen
zwischenzwischen demdem Wetter auf Wetter auf demdem AuftretenAuftreten von von ErkrankungenErkrankungen
berechnenberechnen zuzu könnenkönnen..

•• In In einemeinem FolgeprojektFolgeprojekt wirdwird die die VorhersagekraftVorhersagekraft derder bislangbislang erzieltenerzielten
ErgebnisseErgebnisse geprüftgeprüft werdenwerden..
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Die Auswirkungen des Klimawandels treffen Europa stDie Auswirkungen des Klimawandels treffen Europa stäärker rker 
als bisher angenommen und die verals bisher angenommen und die veräänderte Variabilitnderte Variabilitäät von t von 
TemperaturTemperatur und Niederschlund Niederschläägen wird auch mit einer Zunahme gen wird auch mit einer Zunahme 
des gesundheitlichen Risikopotentials verbunden sein. Das des gesundheitlichen Risikopotentials verbunden sein. Das 
European Center European Center forfor DiseaseDisease PreventionPrevention and and ControlControl (ECDC) (ECDC) 
hat vor diesem Hintergrund eine Untersuchung der hat vor diesem Hintergrund eine Untersuchung der 
Beziehungen zwischen Klima und WasserBeziehungen zwischen Klima und Wasser-- bzw. Lebensmittelbzw. Lebensmittel--
bedingten Erkrankungen in Europa beauftragt. bedingten Erkrankungen in Europa beauftragt. 

Zu diesem Zweck wurde fZu diesem Zweck wurde füür ausgewr ausgewäählte Pathogene eine hlte Pathogene eine 
umfassende Sichtung der verfumfassende Sichtung der verfüügbaren Literatur durchgefgbaren Literatur durchgefüührt, hrt, 
auf deren Basis in einem zweiten Schritt eine mathematische auf deren Basis in einem zweiten Schritt eine mathematische 
Modellierung zur RisikoabschModellierung zur Risikoabschäätzung durchgeftzung durchgefüührt wurde. hrt wurde. 
Basierend auf der Literaturrecherche wurde eine relationale Basierend auf der Literaturrecherche wurde eine relationale 
OnlineOnline--Datenbank mit Informationen zu Beziehungen Datenbank mit Informationen zu Beziehungen 
zwischen Klima und Wasserzwischen Klima und Wasser-- bzw. Lebensmittelbzw. Lebensmittel--bedingten bedingten 
Erkrankungen entwickelt. Erkrankungen entwickelt. 

LiteraturreviewLiteraturreview
•• ErstellungErstellung von von FactsheetsFactsheets ffüürr sechssechs ausgewausgewäähltehlte PathogenePathogene vor vor 

dem Hintergrund des prognostizierten Klimawandels in Europa dem Hintergrund des prognostizierten Klimawandels in Europa 
•• Visualisierung der in der Literatur beschriebenen Ontologie Visualisierung der in der Literatur beschriebenen Ontologie 

zwischen Pathogenen, Lebensmitteln, Wasser und zwischen Pathogenen, Lebensmitteln, Wasser und KlimaparaKlimapara--
meternmetern (Abbildung 2)(Abbildung 2)

•• ZusammenhZusammenhäängenge zwischenzwischen PathogenenPathogenen, , LebensmittelnLebensmitteln, , WasserWasser
und und KlimafaktorenKlimafaktoren sindsind in in derder LiteraturLiteratur vielfvielfäältigltig beschriebenbeschrieben und und 
teilweiseteilweise quantifiziertquantifiziert

•• WissenslWissenslüückencken kköönnennnen mittelsmittels VisualisierungVisualisierung von von ReviewdatenReviewdaten
einfachereinfacher aufgedecktaufgedeckt werdenwerden

MethodenMethoden
•• LiteraturrechercheLiteraturrecherche

•• ZeitraumZeitraum 1998 1998 –– 20092009
•• Campylobacter, Campylobacter, SalmonellenSalmonellen, , ListerienListerien, , nichtnicht--Cholera Cholera 

VibrionenVibrionen,  Cryptosporidium, ,  Cryptosporidium, NorovirusNorovirus
•• AkquiseAkquise von von InzidenzdatenInzidenzdaten ausaus europeuropääischenischen LLäändernndern
•• EntwicklungEntwicklung einereiner relationalenrelationalen OnlineOnline--DatenbankDatenbank zurzur ErfassungErfassung und und 

AuswertungAuswertung derder LiteraturLiteratur
•• Review von Review von mehrmehr alsals 600 600 ArtikelnArtikeln mitmit detaillierterdetaillierter ZuweisungZuweisung

thematischerthematischer und und rrääumlicherumlicher AspekteAspekte ((AbbildungAbbildung 1)1)
•• GISGIS--basiertebasierte Auswertung und Visualisierung der Auswertung und Visualisierung der RechercheRecherche--

ergebnisseergebnisse
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Abb. 2: Visualisierung 
der Ontologie

Abb. 4: Veränderung der durch-
schnittlichen Jahresniederschläge 
in Europa bis 2100 
(EU PRUDENCE-Projekt, 2003) 

Abb. 5: Durchschnittliche Nieder-
schläge [mm] pro Tag während der 
drei Wochen vor dem Auftreten von 
Inzidenzen >18 in einer bestimmten 
Zelle im Vergleich zum durch-
schnittlichen Niederschlag in allen 
Zellen Deutschlands.

Niederschlagshistorie in den 23 Tagen vor dem Auftreten 
einer Campylobacterioseinzidenz >18 (n=61) in Deutschland
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GISGIS--AnalyseAnalyse
•• GISGIS--AnalyseAnalyse von von InzidenzInzidenz-- und Klimadaten aus Deutschland,  und Klimadaten aus Deutschland,  

Schweiz, Schweden und Norwegen, um mSchweiz, Schweden und Norwegen, um möögliche Zusammenhgliche Zusammenhäänge nge 
zwischen Klima und Erkrankungen aufzudecken (Abbildung 3) zwischen Klima und Erkrankungen aufzudecken (Abbildung 3) 

•• Unter Einbeziehung der Wetterhistorien, die erhUnter Einbeziehung der Wetterhistorien, die erhööhten hten InzidenzratenInzidenzraten
vorausgehen, ist es mvorausgehen, ist es mööglich, Zusammenhglich, Zusammenhäänge zwischen nge zwischen InzidenzInzidenz--
und Wetterdaten, wie Temperatur und Niederschlund Wetterdaten, wie Temperatur und Niederschläägen, zu gen, zu qualiquali--
fizierenfizieren. Charakteristische . Charakteristische SukzessionenSukzessionen von Wetterereignissen von Wetterereignissen 
dienen der kleinrdienen der kleinrääumigen und kurzfristigen Risikoabschumigen und kurzfristigen Risikoabschäätzung und tzung und 
Entwicklung von Adaptionsstrategien (Abbildung 5).Entwicklung von Adaptionsstrategien (Abbildung 5).

•• ÖÖffentlichffentlich zugzugäänglichengliche InzidenzdatenInzidenzdaten in in EuropaEuropa sindsind hhääufigufig nichtnicht
ausreichendausreichend rrääumlichumlich und und zeitlichzeitlich aufgelaufgelööstst, um , um KorrelationenKorrelationen
zwischenzwischen demdem Wetter und Wetter und demdem AuftretenAuftreten von von ErkrankungenErkrankungen
berechnenberechnen zuzu kköönnennnen..

Abb. 3: Rasterbild der Verteilung der 
Campylobacterioseinzidenzen in Deutschland 
am 22. Dezember 2008

Abb. 1: Ablauf der Litera-
tursuche, Reviewprozess
und Auswertung


